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Amtsblatt zur »aibacher Ieiluna Nr. 187.
Samstag den 16. Auaust 1879.

(3617—3) Nr. 2598.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Treffen wird bekannt

Hemdcht, daß die auf Gnmdlage der behufs der
^ l n l c t t uu f t ucuc r ( ^ r u u d b l i c h e r f i i r d ie

Ka tas t ra l ssomc inde G r o f i l a c k
gepflogenen Erhebungen errichteten Besitzbogen die-
ser Kcttastralgemcmde nebst dem berichtigten Ver-
schlüsse der Liegenschaften und der Copie der
^atastralmappe hiergerichts zur allgemeinen Ein-
M aufliegen, mit dem Bemerken, dnß, falls gegen
^ Richtigkeit der Besitzboqen Einwcndunaen erhoben
werden sollten,

am 20 . August l. I .
wettere Erhebungen werden eingeleitet werden.

Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-
wacht, daß die Uebertragung von nach § 118 amor̂
Nsterbaren Forderungen in die neuen Einlagen un
terblelben kann, falls der Verpflichtete binnen
- ^ ^agen vom Tage d.r Kundmachung dieses
^dlctes um die Nichtübcrtragung ansucht.

K. k. Bezirksgericht Treffen am 10. August 1879.

( 3 5 3 0 - 2 ) Nr. 1486.

Brennholz-Lieferung.
D o n n e r s t a g den 4. September 1879

findet bei dem t. t. Postamte in Laibach eine
öffentliche Offertverhandlung wegen Sicherstellung
des Bedarfes an hartem Brennholze statt; und
zwar werden benöthiget: !

ü) für das Stadtpostamt . 80 — Raumkubikmeter,

d) - - Bahnhofpostamt 18 73

zufammen . . 98 73 Raumtubikmeter

vollkommen trockenes, gesundes und ungeschwemmtes

Buchenholz von 63 om. 2-2 mm. Scheiterlänge.

Das Holz muß zum Stadtpostamte, beziehungs-
weise zum Bahnhofpostamte gestellt, daselbst geimssen
und in die Holzmagazine hinterlegt werden.

Die bezüglichen schriftlichen, mit einer 50 kr -
Stempclmarle versehenen und gesiegelten Offerte,
worin der Betrag, welcher für das Raumlubik-
meter besagten Holzes verlangt wird, in Ziffern
und Buchstaben angeführt werden muß, sind bei

dem gefertigten k. k. Postamte bis zum obigen
Termine einzubringen.

M i t jedem Offerte ist im besonderen Ver-
schlüsse ein Vadium von 40 Gulden gleichzeitig
einzusenden.

Der Mindestanbot ist für den betreffenden
Offerenten sogleich bindend, für die l. k. Postansialt
jedoch erst dann, wenn vonseite des Stadtmagi-
strates Laibach die Bestätigung vorliegt, daß der
geforderte Preis per Raumkubikmeter den Lokalver-
hältnissen angemessen ist.

Es wird besonders darauf aufmerksam ge-
macht, daß die zu übernehmende Verpflichtung auf-

brecht bleibt, dagegen die vollständige Ablieferung
des Holzqiiantums von''den Witterungsverhältnis-
fen abhängig gemacht wird; daher nur jenes
Quantum in Partien beizustellen ist, welches vom
gefertigten l. k. Postamte jedesmal in zu bestim-
menden Zeitabschnitten verlangt werden wird.

Laibach am 6. August 1879.

Der l, l, Obcr-Posltommissiir für Kioin:

Vtatolista.

A n z e i g e b l a t t .
« V 7 Nr. 90«.
Bekanntmachung.

Vun dem k. k Krei^ „,« ,r
Gerichte Nudo l f^ 2 / u u
-"anhange zu dein, die Concurseröff-
NUNg dcr nicht protokollierten Handcls-
Nau Clementine Sever veröffentlichen-
den Edicte vom 7. August 1879,
Z. 908 , kundgemacht, daß sich die
Handelsniederlassung dieser Cridatarin
in Iohinnisthal und der Amtssitz!
des zum Concurskommissä'r bestimmten
Bezirksrichteis Herrn Raab von Ra-
benau in Ratschach befinden.
^ Rudolfswerth, 11 . August 1879.

(3442-3) Nr. 7542.

Executive

w ! . ^ ° . ' " l-k. Bezirksgerichte Gurtftld
wlrd bekannt gemacht:
. Es sei über l'lnsuchrn der Maria
^»nkovc (durch Herrn Dr. Koceli) dir
:^-^rsteigeruug der d^n, Michael Hulali
!!' ^ " " " ' d o r f gehörig.,», «.richtlich auf
"1o0 fi. und 570 fi. geschätzten Realitäten
Nectf.-Nr. 201 und l36 uä Herrschaft
^'lrtfeld bewilliget, und hiezn drei Fell-
blclungS-Tugsatzungen, „nd zwar dir erste
aus den

20. A u g u s t ,
die zweite auf den

20. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

2 5. O k t o b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
m der hiergerichtlichen Amtskanzlci ml'
ocm Anhange angeordnet worden, daß dir
psandrealitüt bci der ersten und zwritcn
MNbietung nur um oder über dem Schä-
tzungswerth, bei der dritten aber auch
umer demselben hintangegeben werden wird.
«.,«». l < ̂ citationsbedingnisse. wornach
ln«vesondere jeder Licicanl vor gemachttm
"Udo e ein wfterz. Vadium zuhanden der
d«« ^ " ^ " " m u s s w " zu rrlegen hat. sowieb>,̂ 6 ?^"'asplutoluU ^^^ ^ ^ ^ ^

uchse^ract können in der dicsgcrichNichcn
"leglstratur eingesehen werden.
I ^ ? l . Bezirksgericht Gurtfcld am 28sten

(3487-3) Nr. 4833.

Dritte exec. Fcildietung.
Voin l. l. Bezirksgerichte Adclsberg

wird bekannt gemacht, daß in der Exccu-
tionssache des Andreas Vadnu von Oroß-
otot grarn Anton Udoviö von Seuze jil:t,0.
5>4 fi. c. 8. o. zur Vornahme der mil drm
Gescheide vom 9. November 1878, Zahl
1(1,l38. bewilligten und sohin sisticrtcn
dritten exec. Feilbictung der* Realitäten
Urb.-Nr. 25 lrä Pren, und Urb.°Nr. 9 ' / .
u,ä Mühlhofcn die neuerliche Tagsajzuug
auf den

2 9. A u g u s t 1 8 7 9 ,

vormittags 10 Uhr, hicrgerichts angcordnel
^worden ist.

K. l. Bezirksgericht NoelSberg am
27. Juni 1879.

,
(3441—3) Nr. 4843.

l5fecutive
Realitäten-Versteigerung.

Von» s. l. Oe;irl^rrichtc Krainbuig
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Dolenc von Krainburg (durch Herrn
Dr. Burger) die exec. Versteigerung der dem
Alois Oützl von Krainburg gehörigen, ge.
richllich auf 3200 fi. grschcitzlcn, im
^Krundbuchc der Stadt Krainburg kud
Hs.-Nr. 65, Elul.-Nr. 79 vorkommenden
Realität bewilliget, und hlezu drei Fcil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

26. Augus t ,
die zweite auf den

26. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

27. O k t o b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichlslanzlei hier mit dem An
hanssc angeordnet worden, daß die Pfand-
rralität bei der ersten und zweiten Feil-
bitlung nur um oder über dem Schä-
tzuugsn.erth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die tticitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbolr, ein 10perz. Vadium zuhauten der
tticiiationslommission zu crlrgcn hat. sowie
das Schä'tzungsvrotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgerichtlichcn
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Kralnburg am
10. Ju l i 1879.

(3581—3) Nr. 2630.

Uebertragung
ezecutiver Feübietungen.

Die mit diesgerichlllchem Bescheide
vom 17. Februar 1879, Z. 828, angcord-

!nrle Feilbictung dli Franz Stcinmctz'ichm
Realltälen ooil E>«ncrn wuror aus den

14. A u g u s t .
13. S e p t e m b e r und
14. O l l o b e r 1 8 7 9 ,

vormitlags 9 Uhr, hiergerichls mit dem
vorigen Anhange übertragen.

K. l. Vezirlsgerichl ttack am 2 Uten
Mai 1879.

(2013-3 ) Nr. 3542.

Executive Feilbietung.
Vom l. t. Bezirksgerichte in MelSbcrg

wird bekannt gemacht:
Es sei in der (ixecutionssachc dcs

t. t. Stcucramtcs Adclsdcra. gcgen Flanz
öalicc vou Scuce wegen N^ fl. 51 lr.
die mit dl'M Bescheidr vum 30. Viuuenlber
1878, Z. W,?(i<>, auf den 27. Februar
187!) angtlirdncl gewljluc und sohm
sisticrte dnttr Feilliictung der Realllät
Urb.-3tr. 2 ud Prcm auf den

10. S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vmigen Anhange angeordnet wurden.

K. l . Bezirksgericht Adelsberg am 6 ten
M a i 1879.

(3459—3) Nr. S i ' i ^ .

Ezecutive
Realitäteilversteigerllllg.

Vom l. l. Bezirksgerichte Ourlfeld
wird bekannt gcniacht:

Es sei über Ansuchen des t. l. Strucr-
amtcs Gurlfeld die cxrc. Versteigerung der
dem Mathias Mlalar von Ponikve ae»
hörigen, gerichtlich ans 210 fl. geschätzten,
«ud Bersi.-Nr. 48/4 i^ll Slrassoldog.lt
vorkommenden Realität bewillige«, und
hiezu drei Feilliietlmas-Taasatzungen, und
zwar die erste auf dm

10. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

1 1 . O k t o b e r
und die dritte auf den

8. N o v c m b c r 1 8 7 9
jedesmal vormittags von 10 bis 12 M r ,
hicrgcrichls mit dem Anhange angcord>
net worden, daß die Pfandrealitäl bei der
ersten und zweiten Feilbictung nur »>>'
oder über dem Schätzungswert!), bei der

dritten aber auch unter demselben hintan»
Ur>jeven werden wird.

Oll !̂cNüUoi>e>bedinMsse, lrwrnach
mSbejondcre jeder ^icltanl vor ^einachllM
Anbote eln lOperz. Vadium zuhanden oer
^lcitallonslomnlljston zu erlegen hat, sowie
das tschllhulluöprulololl und der Grund-
buchscxtract lüilnen in der oirsgerichtlichen
ReMratur eingesehen werden.

«. l. Bezirlsgerichl Gurlfrlo an, ^4sten
I u l l IK79. .

(19d0—3) Nr. 2696.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. t. Bezirksgerichte AoclSbera
wird bclaimt gemacht, daß in der Execu»
lionSsachc der l. l. ^inanzprocuratur zu
^aibach (uom des hohen l. l. Äerars)
glgen ^o>rs und Mi^ar l Cclhar oo»
St. Peter oic inil orm Bescheide vom
1^. Dezember 1878, Z. 11,^0ii, auf den
2«. März 1879 angeordnete dritte exe<
culioe FlUbieUlng drr Rralilül Urb -Nr.
2,»'/, ^(i Pren M o . 265 fi. 19 ' / , lr.
l:. «. l:. aus den

26. S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,
vormitlags 10 Uh'. Hiergerichts übertra-
gen worden ist.

it. t. Bezirksgericht Adelsberg am
30. März 1879.

< 3192—2) Nr. 3050.

Rcassumicnmg
dritter exec. Feilbietung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Laas nnrd
hirmil bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Poniloar von Hilcnu (als Machthaber
der mindcrj. Jakob ZakrajSst'schc., Erben
von dort) die mit dem ^scheite t,°m
20. März 1878. Z. 2414, auf den Mten
Aoaust 1878 a"c<eord„e! gswesrnr, jedocy
M e drille crec. ^ilbiet.mg der dem
Micha l Scr.nl von Pomloe «chör.gen
N M ^ d Urt,..Nr. ^3 /224 .<1MM'd,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
A h «"geordnet worden, daß ob.ge
N a . ä tb . i "eser Tagsatzung auch u ^
dem Echätz'mgswcrlhe an den Melst.
biclendcn wird hintangcgeben werden.

K. l. Bezirksgericht Laas am 4ten
April 1879.



,6Itt

Himbeerenabguß
aus heimischen, aromatischen Gebirgs-
himbeeren in Flaschen i>, 1 Kilo Inhalt
80 kr,, in kleineren Flaschen 40 kr., verlauft

Apotheker. 8aibas,, Wicncrstraße,

8c!i merz los
ohne Elnaorltunnir,

rln« diü Vor<l^nunU ftörcnd^ Vlelicamente,
ohne I°«1^<,lrr»uXl»»lt<,ll und K<3!ntM»t^-
l-«^jl heilt »ach cin>:i in unzähligen «fällen best«

HnrnrSlirenflAfiM^
so»ol i r l »»b entstandene als auch noch se sehr
v»re»ll^t.>, Q<lt>il»c>?r,i:»,»», ^l l i l»l i l^«t! und

Dr. Hartmann,
!l1!itZli<d der med. ssacultät,

Ord.'Anstalt Nlcht mehi Habsbülgergafs«, sondern

Wien. Ttadt, Teilergaffe «r. 11.
Au« ^autau«!chlä>i", G'r!ctv.,cü, I°I,»3N 5t<

t > »u^n. Bleichsucht, Unsruchtv"ileit, Pollutionen,

i?lann«»Mri<nftciie,

Vi ies l ich dieselbe B e h a n d l u n g , strengste
Diskretion vn-bür^t, und «erben Med ica m e n l '
auf «<r!an»e» sofort ein^ejend^. <ü»li, 1?

Triester

Ciiiitai
Triell.

Die Triester Eommerc ia lban l
empfängt Geldeinlagen in österreichi-
schen Bank- und Staalsnoten wie auch
in Zwanzig-Frankenstücken in Gold,
mit der Verpflichtung, Kapital und
Interessen in denselben Valuten zu-
rückzuzahlen.

Dieselbe escomptiert auch Wechsel
und gibt Vorschüsse auf öffentliche
Werthpapiecc und Waren in den ob-
genannten Valuten. (158) :52

Sämmtliche Operationen finden zu
den in den Triester Lokalblättern zeit-
wcise angezeigten Bedingungen statt.

Zu licdrutend ermäßigten Preisen Mayfarths weltberühmte
^ , ^ ^ ^ 5 5 5 ^ ^ ^ mit 50 Preisen prämiiert, liefern für Handbetrieb
H / l A l l » - M l M l 1 l l N ö N """ .̂ «« nn, oder für l. 2, .'! und 4 hnathiere.
« ^ T ^ ^ l U ^ ( ^ » W ^ l U W D > D ^ > l ) , franco Fracht und Zoll, Garantie und Probezeit,

.̂ ' Trieurs (UnkrantAuslese-Maschine), Häcksel-Maschi-
nen, Schrotmühlen billigst. Agenten erwünscht. (2474» 18—11

Pll.Manfartl, ^ Comp., Maschinenfabrik, Frankfurt a. M.

ElSEM BRAVAIS
(DIALVSIRTKS KISKN BRAVAIS)

Gegen BLUTMANGEL, BLEICHSUCHT, SCHWÄCHE,
ERSCHÖPFUNG, WEISSEN FLUSS, etc.

Das Eisen Bravals (flüssiges Eisen in concentrirten Tropfen)
ist das einzige welches von jeder Säure frei ist; es hat
weder Geruch noch Geschmack und rrzeugt weder Ver-
stopfung noch Diarrhöe, weder Erhitzung noch Magcner-
muclunt,r. ferner schwärzt ea niemals die Zahne.

ü iit dai ipmimst« der eisenhaltigen Mittel, weil eil Flicon einen looit dtntft.
General Depot in Paris, 13, rue Lafayette uvd in allen Apotlieken.

• * • h«t« «Iah -mmr 4*B («satbrlleh*«
H u k * k a « a | i * ••>* »rlaai« die nrb*t> . n(<-rahrta »akrlk Mark».

Aus srankirtes Verlangen erfolgt Gratis zuzendung einer interessanten Bro«
chare über die filutarmuth und deren Behandlung.
(931)44—20 Zu haben in allen Apotheken.

! Merkftulic!
' Schustergasse 4
« ncn. Josef U M r , Vcĉ llussLcwolue:

Alter Mark t 9
ncu.

empfiehlt sich zur Erzeugung aller in sein Fach einschlagenden Artikel nach Zeich- ^
nungen und Modellen gegen billigste Prci«bcrechmii!g bci solider Ausführung;
übernimmt alle neuen Äaucn bciten, als: Neparatureli, Aoftril!, ?c, besonders aber die ,
ncu konstruierten Dachfenster mit vorzüglichem Verschluß, zugleich Schwcißrin»cn ^
unterm (i>llls zum Auslaufen des Wassers, <:i42«) ^—" !

Hält ferner in seinem «

neu eröffneten Oescüäfte,
Al ten M a r k t N r . 9 , !

ein reichhaltiges Lager von Spezialitäten in Küchen- und Hauögeräthcn, als: ^
bestes Vlcch Emailgeschirr, Kaffeemühlen, u»d zlaffcemaschincn, Schnellsieder !
neuester Construction, verziuilte und laltiei/te H>ogeltäfigc, ^immerfontaino mit uu
ausgesetztem Strahl, Blumentische und Umhüllungen, geruchlose Hetiraden-Einsätze
mit Porzellanschale sammt Aufstellung, Äicssingleuchtcr und Bügeleisen?c. ,

Spitzwegerich-
Brust - Bonbons
z«r Hetlunss von L:'lt«cn- unv Vrustleidcn. husten,
»cuchhustcn. Hciserlcll u Vronchial-Vcrschleimung.

^is u»s> ,̂hda« ^ss>'̂ !>' wclchc die
Natur ,!,m Wnhle und H">c der leidenden
Menschlieit hciuorbrma», schllejjt ra« d»S D W ^ ^ ^ W W !
heute uncnifLclllivte Oelinmoiß m sia>, der
enlziwdeten Schleimhaut de« Kelillovfes W^>^MW
«nb de« Vlist>>,'yre»syftlms tbenso schnell M 2 X 2 8 . « « W
als wirlfam Viiwernng ,u «eben >»'d da- W i ^ N ^ r ? ' ^ R
durch d:̂  He,lu,>, dcr betreffend«, er«
lranttenOrgane möglichst rasch ,u hefUroer».
D» wir bei unserem ssabrilate für reine
Mn'chüiiq >'0N Füller und
Spiy>m',;,'!!ch garantireil. ^ ^ » »̂
bitll'ii wn um t>cs<"ibtre ^A^. 93 > > ^ ^ . / / 5^>^
Ve.i-ttmig ilnserer be« ^^» -<^ , / i » > ? ^ ' ^ ^ ^ / ^ / i ^ . ^ ^

^rdl iK lt,ussr>sten ^ ' -^»
Gcliuymarle und Nntcr,
schritt am «lalion, ra nur dann dasselbe echt isl.

8. k. lanüesß Zalirikunlen. ZVien, Dieben. Melasse 48.
Dcpüts für 'Laibach: 5l»rl» Voltmnnn, Conditor.

und .1. »vndoä»,' Apotheker in Laibach. (2434) 100-13
I ^ ° Versendung auch per Postnachnahme. ^WV

2 ^ ^b

(2830—3) Nr. 2509.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Steuer-
amtes Landstraß die exec. Versteigerung
der dem Michael Prach von Verhuvskaoas
gehörigen, gerichtlich auf 280 f l . ge-
schätzten, uub Berg-Nr. 1500^(1 Pleterje
vorkommenden Realität bewilliat, und
hiezu die einzige Tagsatzung auf den

17. Sep tember 1 8 7 9 ,

vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealität bei dieser Feilbietung auch
unter dem Schätzungswerthe hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein wperz. Vadium zuhanden der
Licitationskommission zu erlegell hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchscxtract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Landstraß am
7. I u u i 1870.

(3404 -3 ) Nr. 3722.

Executive Feilbietungen.
Bool l. l. Oczirlsgcrichte Wippach wird

fund qemacht:
Ei» werde die execlltlvc Fenbicimig der

gegücrischeu, im Gmndbuche Slap, pu^. b
uortomillendcn Realität, im Werthe von
l544 fl., und t̂ ä Herrschaft Wippach
t'al. X X I I , paß. 125 oorlummcnden, auf
1821 si. bewcrthcteil Nlal i al sammt An>
und Zllgehor wegen aus dem Vergleiche
vom 20. Ju l i 1K78. Z. 4734. der Witwe
Marianna Ferjanöic von Slap Nr. 33
schuldigen W9 ft. c.3.c. bewilliget, und zu
dcrcn Bornayme die Tagsatzung ans dm

3 0. Augus t ,
30. S e p t e m b e r und
3 1 . Ok tobe r 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 11 Uhr,
Hiergerichts mit dem Beisatze angeordnet,
daß obige Realitäten bei der ersten und
zweiten Tagsatzung nur um oder übcr
dein Schätzungiüvcrth, bei der letzten aber
anch unter demselben an dm Meisttmlmdm
ljinlüngrgebm werden, und daß jeder Birter
ein lOpcrz. Vadium zu erlegen haben wird,
und dm Mcistbot nebst 0perz. Zinsen seil
d.r HeilbicNlug ucn zugewiesenen Gläubigern
z^ zahlen oder sich mit ihnen abzufinden
und binnen 14 Tagen um die Verlheilunij
anzusuchen habe.

K. l. Bezirksgericht Wippach am I l ten
Jul i 187^'.

( 2 9 4 3 - 3 ) Nr. 2256.

Erinnerung
an die uxdesannt wo befindlichen E l l
sabeth U r b a o , A n t o n K r i s los,
J o h a n n S a n t e l von Ooriöe, M ar-
l^areth S e l o v i n , Jakob Mejazs,

i T l ^ ' m a S M e j a l , A n n a Me ja . l ,
! He lena M e j a t und deren Rechlsnach

folger.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Seno«

selsch wird den unbekannt wo befindlichen
Elisabeth UrbaS, Anton Kriätof, Johann
Hantel von Gorice, Margaret!) Selovin,
Jakob Mejal, Thomas Mejal, Anna
Mejak und Helena Mejat und deren
Rechtsnachfolgern hiemit erinnert:

Es habe wider dieselbeu bei diesem
Gerichte Franz selovin von Goriöe am
15. l. M. , Z. 2256, die Klage M o . Ver-
jährt- und Erloschenertlärung der ans der
Realität Urb. - Nr. 1058 all Herrschast
Adelsberg haftenden Forderunaen aus dem
Vergleiche vom 24. Mai 1804 per 397 fl.
21 lr. nnd 29. Ju l i 1821 Per 324 ft.,
dem Schuldscheine vom 29. April 1«05
per 212 ft. 30 kr., dem B.scheide vom
8. August 1821 per 17l fi. 4l ' /z lr. nnd
der Abhandlung vom 30. Dezember 1834
per 45 fl, 25'/2 lr. 0. 8. 0. eingebracht, wo
lülier zur Verhandlung im odcnllichm
mündlichen Verfahren die Tagsatzung auf
den

28. O k t o b e r 1 8 7 9 ,

vmmiltags 9 Uhr, Hiergerichts mit iiem
Anhange des § 29 der alla. Gerichts-
ordnung angeordnet wurde.

Da drr Aufenthaltsort der Ge l laM
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Hrblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten dc„ Franz
Mahoröiö von Srnosetsch als Cuialoc
aä 2l:tum bestellt.

Die Geklagten werden hicvon zu dm
Ende verständiget, damit sie allenfalls z>n'
rechlen Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und bichm
Gerichte namhafl machen, überhaupt ilN
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, wiorigens diese
Rechtssache mit den, aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werben u»o die Geklagten,
welchm es übrigens frei steht, ihre Rechts«
behelfe auch dem benannten Curator a»
die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäunnmg entstehenden Folgen selbst
bcizumcssen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch ain
10. Juni 1879. ^.
(3402—3) Nr. 44257

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Nassenfllß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Adle/
von Laibach (durch Herrn Dr. Mosche)
die' exec. Versteigerung der dem Josef
Povsie von Oberlalniz gehörigen, gericht"
lich auf 050 f l . geschätzten, ^1!) Top'
-)ir. 43 ml Kroisenbach vorkommenden
Realität bewilliget, und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatznngen, und zwar die ersle
auf den

28. A u g u s t ,
die zweite auf den

2l1. Sep tembe r
und die dritte auf den

2 8. O k t o b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätznngswerth,
bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die Licitatioilsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach'
tem Anbote ein lOperz. Vadium zuhan-
den der Licitationstommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß aw
21. Juli 1879.

(3460 3) Nr. 3tM>

Executive
Realitäten'-Ncrsteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte in Wippach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des IohanN
Lekan von Wippach die exec. Versteigt
rung der dem minderjährigen Franz Te^

, bizan als Erben des Franz Terbizan se"'
in Brcmica gehörigen, gerichtlich aNI
030 f l . geschätzten Wiese pri g ^ k i , Parz>
Nr. 1077 Steuelgemeinde Wippach, ^
Pfarrkirchengilt Wippach tomu 1 ^ '
Gruudbuchsfolio20l bewilliget, und hiep
drei Feilbietungs-Tagsahungcu, und zw^
die erste auf den

30. A u g u s t ,
die zweite auf den

30. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

3 1 . Oktober 1 8 7 9 ,
jedesmal voi mittags von 9 bis 11 ^ " ^
im Ortc der Realität mit dem Anhang
allgeordnet worden, daß die Pfandobjell
bei der ersten und zweiten Feilbietunss "N.
um oder über dem Schätzungswerth ̂ .
der dritten aber auch unter deinse!""
hintangegeben werden. ^

Die Licitationsbedingnisse, worna^
insbesondere jeder Licitant, mit AusnaY"
des Executiousführers, vor g""achl"
Anbote ein 10prrz. Vadium zuhanden 0
Licitationskolnlnission zu erlegen h a t . ' ^
das Schätzuilgsprutokoll uud der 6 " ^ -
buchsextract können in der diesger^
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Wippach "
14. Ju l i 1S79.
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Janus,
wechselseitige Lebensversicherungs-Anstalt

Gegründet im Jahre 1889.
L'liml DGr i" JiaU"8" b e r u h t a u f d o r ^r^ndlaffo der Wochsolsoitigkeit, kraft welchor allo Mit-
läl.rr l v™h:atlll8raäHsig TCiffoiitliümor dos gosammton Anstaltsverraügona sind, dalior dor
din « f°T j n i K 0 W l l i n U l l to r (Uo Wit^lioJor vorthoilt wird; in don letzton 15 Jahren erhielten
Pr-w J.O(,losfa11 vorsichorton Mitglieder im Durchschnitte jährlich 20 % der gezahlten
"arnie ruekorstattot.
an dc JV° V o . r w a l t i m£ .ist össonüich. indem alle Mitglieder der Anstalt das Kocht haben,
siclin + Vcnvi««ing theilzunehmen, und dio Direction sowie der Ausscliuss von don Ver-
AmfL auf , r M i t t o «owählt worden. Die Direction und dor Ausschuss walten ihres
^mtos unontgoltlich.
sG{,1£, v „ . P r ä s i d e n t dos Ausschusses ist:

we Mcollenz Anton Ritter v. Schmerling, Gr.-Kr. d. Stph. u. d.L.-O., Gr.-Kr.d. span.
ÜcW n • i • fi ™ d l 'J<r- "• d- s ä c h s- E r n - H - - ° " G o h- RAth> D ( ) k t o r d- Kochte, lobonsläng-

Uoichsrath, Präsident dos oborston Gerichtaliofos, Curator dor therosianischon Aka-
demie U. S. W. U. 8. W.

^ ^ D i e D i r ec t i on bos toht aus den Herren :
CU", ^arl , Rittor von, k. k. Landosgorichtsrath a. D., Roferont dor erston östorr. Spar-

j kasso. Präsident. *
m Jil?o.do.r» R- d - K r z - JO8.-Ü., Dr. d. Medizin und Chirurgie, Präaid. d. Witw.- u Wais.-

Altn, wi \ ln,°d- F i l ( 'ul t i i t- Präsident-StoUvortretor.
«ann Wlcliael, Amtsdirektor d. Wiener Biirgorspital - Wirthschaftskommission, Mitglied

Klueer lfinr.l.iSOnütÜir « kük- 1>r' wocl lSüls- Brandsch.-VerH.-Anst.
Kolbe I« i"f u' d> Sü<'htü> S o k r ü t ä r <J"r L k- Priv- Südbahn-Gesellschaft.
Schmlilt ?«ii ni °."U'. , ] h a ' (I' tachl1- »»«'««hulo, Vorst. d. k. k. Kealsc.h.-Priif.-Konnnis«.

«ta? & « 3 ? , ' a ° Ä ;!i!:fcr "iir k l-iiriv- *"**•«-*••**.
A'»i»8: Rudolf, Generalsekretär.

sieschäftsresultate während der letzten 10 Jahre 1869-1878
r * ^ . in fl. ö. W.

Vorwal- v . AuB/ahlungon 7V ., , ,
tunga- VjnwWto Vermögens- für Todesfälle, j ] i l w Dividondo dor
jahro Kapitalion ^ Erlebons- TT l T " ' s Ablobon
J vorsicherungon Uoberachuss vorachorton

1 , | und Renton Mitglieder*)

l i ^ l i Ä S ! g^o'IäS 1Ö8<)51 70.314 20-75 „
|2 iJ 13.397,982 2486 968 2 ° 8 ' 8 0 0 ö ü '1 2 5 2 0 8 0 S
553 15.(362,018 26842?? ^ 4 ' 8 R 7 87,107 2 1 - - S
^ 18.040,710 2 792 040 S 5 ' 1 8 5 84-75r> 1!) Oü -
8 7 4 2o.5O;3,74:: SOWÖÖ? 2 S ' 2 9 6 9( j-11!) 1 9 5 0 s

} | S 21.664,017 Ä S . ^ 0 " 8 W2.&84 2 0 - £•
J2S 21.715 416 ! 54i'4:u K 1 2 1 2 0 ' 2 M 2V §"
}«77 21.837,5J?2 3 8244« i : ?2>21ü 121':?7!> 2 ü ö ü *
187« 22.091) 100 4 ( W ' S J i f - J S 1 2 1 ' 7 1 8 2 1 > - &

,. n. 4.u.i/,ü8o 398,782 111,812**) iy-50 1

Jie Hontnor u n ^ l Ä S ' S ö l . r r t e J , 0 ^ orhiolton durch.clmittKoh f. Por»«'.! .lor Jalir.'.pramic'
**) Dor Gewinn ,„ , , N . , . ">/.<-nt, rr»,,. 4 l>«r/.«nt (U>r kapitaliBchcn l'riimi,. r(Jckv(,rKnt.a

ausbe«S.It Sid fl «Jo« I«?"!» l^f^" ,ai80 ^ '»i11,^ v««ieherun|fen 11.2.977,135
Verthcilang an diV vÄ 'he rüe l Ä e n " C " ' «tatutengemUss z«r

Jos Jahres l s J Ä f o h Ä w J ü ' 1 ""^0"11 ^ 9 0 ' ZoitoftUinofl 'md b ° 8 t a n d am Schlu»o

tS^(2H^er!7Ä8£ni * ,»???•«
Hypothekardarlehen (auf Häuser im Werthe von fl. 7.577,342-483,656

vorausgohonde Lasten) . . 9d99«iftai
Einlagen boi dor ersten österr. Sparkasse," Kreditanstalt und n'.-ö. Es- " '

compioaanK .„„ rAn.Ail

P o l i z z o n d a r l e h e u . . . . -Jl'Ztl it
Agentenausstäude . . . ." .' - lÄ'S
Divorso Debitoren . . » '«-'Sonj
Caniin?s

s
Ür<]|rUlirn Soi ßii<;k^'«iclierungs-Ge9ellschaftou '.'.'.'. \ \ ' n 87 586 68

^wüonon dor Agouton und Ropräsontanton " 44 84«%
^eschaftsinventar und Mobilion ••'.'. l 12 228 45

Im T I tam i , «.4.097,085-24
ai1 «lie Mitgüidor zur Ö f i R e i "pvinn dos Jahros 1874 im Betrage von fl. 102,584 55

ii^uouor zui Verthoilung, und erhalten rück erstattet dio Veraichorton •
Auf Erlebon 405"/ )

„ Ablebon . . on. o/°J <l«r Jahrosprümio
n Konto . . . : ; 2--°'s{
„ Ponsion ;V- »L J d° r kapitalistischen Prämio.

Repräsentanz für Krain in Laibach:
Joser Mtrzellm,

Petorsstrasse Nr. 30. (3618) 3-1

^ Nrurstr Entdcckuu,;!
» I n dor I. l. llciuen Lotterie wurde» ilbcr

! «0,000 Onlden
! Da„ts!.i!N N ^ e n aus Gruppe I I und I I I gewonnen, woriiber zahlreiche

! NW" 2<>i>« sichere Gewinste ^ D « '
! N " " ^ ' ^ ^"lppe. welche den Theilnchmeru laut ausliessendc.» Epiclplcmc gesichcri

» subscription für Gruppe
! f . . lv v

^ ^ ' " ^0. Aug„st 18?<). am 30. August A?ls. " ^
! '»id zu'n"!,.!»^-. " ' l ^ ' ^ " ' ' " " ' f'u "bi.ir zluei Z'sliünn«-!! Reihen ausacfolat ^
^ " ' " ,ninde,ln,s s„„s ),icih,n <i^en Nnsendnnq des BetraM von 1 ft ̂ ' " ^ ' l

l ^ . ^ . ^ ^ t a x i u l . D r u c k e r , Kanzlei: Wien. Flnschmarlt 16 <

Oraz.
Der Gefertigte empfiehlt dm P. T. Reifenden seine elegant eingerichteten

UM" Fremilrlyimmrr ̂ HW
vi«»»'Vi8 dem Südbahnhofe. Tramway.haltestelle vor dem Haufe.

Achtungsvoll

A. Daniel,
(3587) 6 - 1 Restaurateur und Cafetier.

Die R t̂täemie ^iir Hmnlel unä Industrie
in Wraz

beginnt mit 1<>. ̂ e p t e n i b c r d. I . ihr sirbrnzehnies Tchuljahr. T>ic Anstalt besteht
m,s ,;wei ^achschtt̂ rn: der lanfmännischcn mid lnnfmännisch industriellen, und sor^t
für gediegene <hrurclifche und vraltifche Änsliilduiig der Klildicirnden, Die Absol
vrnte« der Nlademic haben daS Recht zum Einjährig Frriwilligendienft, wenn sie
vor ihrem Eintritte das UntrrglMNnsium oder die UiNerrenlschule mit Erfolg zurück-
gclegl haben, ssiir folche Schüler, welchen diefc Vorbedingling fehlt, besteht ein be-
sonderer, uncutncltlichrr Porbereitmlssölurs für dad Freiwilliaenexamcn. Ans alle
Anfragen, betreffend Aufnahme, Unterlirinssilua. :c., er<hr,I< Austiliisl und ausführliche
Prospecte die Direction der Akademie für Handel und Industrie in Graz.

(3314) « ̂  Dr. Alwens, Direltor,

Ankündigung.
I n der vom h. l, l, Nntelrichtsniinistrrium mit dcm Oeffentlichlcits-

rechtc autorisierten

Drivlli-Aelu- u. Grzie!iung8nn^a!'i '̂ür Malicen
der

Mictorine Weh« in Faibach
beginnt das erste Se,nrs<er des Schuljahres 187!i/«0

(327«) 5—3 m i t 15. September.

Im Kindergarten,
welchen Knaben und Mädchen besuchen, begann der Unterricht wieder

mit I.August.
Das Nähere enthalten die Stawlen, welche auf Verlangen portofrei

eingesendet werden. Mündliche AnStnnf! er«hrill die Vorstehung täglich von
10 biö 12 Uhr vormittags: Laibach. Fürstenhos, .'ocrrengasse Nr. 14 nen.

i Wollstickerci, Galanteriegejchäft nebst Vordruckerei ^
^ ' der

l in Aaibach. Oong veßp l'a tz Mr. 14. <

. Zu geehrten Aufträgen recommandiert die m« zahlreichen und geschmackvollen !
» Modellen und Monogrammen eingerichtete ,

^ Vorclruckerei <
» und empfiehlt zu den billigsten Preisen das loohlfortiiile Lager feinster KOdierele» <
^ nnd ̂ t lc l iMl ix^r , alle l^att»»«.!'!! nnd Schaüierilnge» l'un ̂ V<»ll„, nlle ^Iitei, von '
5 »l ' lmlnoll- nnd Iln,i,nn<»II^l,r»<>«, ^<l<lim»terl,zle in Seide, l5henillen, Gold ^
' nnd Perlen, / n ' l r » nnd »ula<>n in Spulen nnd Strähnen, l l l l l l e i . und ^trjell» <
^ »mumnoll«, IUl^,luräi«e und I'<»i,,ll,Ui', >»! , . , ll',ili<>l>, ^ t r i c l l . „nd ^et/> «
5 l»!l<l«in feinster Qualität aus Slahl, Urin und Holz. ^<'l!»tn<»lln'ui-^,,, 5«I,«ll l«. '
. ttlinÄcr, ('nlltrperle«, Niellei-, UUr!«l< u, l̂ < «v«ren, Xllunne, / ^ l r n ( ' »ne l»» <
» in allen Stärlen und Areiten, Heiligenbilder und Hausfrarn, (^nelu« für I'vp» <
' l'lellv, lü'vrvleN«« nnd Uvvllen aus Leinen. Panama und Äaumwolle, I^vavr» und '
» ^urlnn^ssv^vuie, l§«llr<ldin^<<ri»l«, ^««lmN/.t« uns ^«Hrvol l^ l t« Hol/.» <
> nuren mit, oäer vliu« KUlli^ieel hochachtungsvoll <

K (2096)30-15 Marie Orenik.
^ i>lM^ Montiernngen und auswärtige Aufträge werden prompt brforgt.

Original-Howe- und Original-
Singer-Maschinen

nebst anderen bewährter Systeme allerbester Qualität zu Fabriksproisen unter fünf-
jührigor Garantie

im Generaldepot ftir Krain bei
Franz Better

In LaiToacli unter d.©r Trantsclie.
J\M. Nur dort können auch Niihmaschinon fachmännisch gegen sehr massiges

Honorar repariert und geputzt werden. , „ All ,,
fi^T Beide Zwlr«e, Mas.h.nennadel« und Oele BeStandtLeile

etc. etc. in grösster Auswahl, bester Qualität m«l hilhgi'T wio überall.
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Vei «leinmahr «Vamberg i n Laibach
ist zu haben: (2762)

Louis le petit,
oder-.

Der gern geseheneGejellschafter.
Enthaltend ^8 Tascheuspiclcrtünstc, .̂", Karten
tunftftücke, 24 Gesellschaftospiele, 28 Räthsel

und 12 bumsristischc Gedichte.
Sechste Auflage. Preis 75 lr., mit Post «0 tr.

Gin Fräulein,
welches die Post- und Telcgrafenprüfung mit
sehr gutem Erfolge abgelegt hat und der deut»
schen, slovenischen und italienischen Sprache
mächtig ist, sucht eine Stelle als (3«45)

Expeditorin.
Gefällige Anträge erbittet man unter der

Chiffre „ I . S . " posto r<,8tant» Laibach.

Buchen-, Birken-,
Rüster-, Eschenholz-

392) S t a n g e n
bei <Hmil Umhleisen.

Houriften. Zagern. Offizieren und jeder-
MaNN. (:tl^3) 1

der ansässig, wo schlechtes Wasser, um solches
trinkbar zu machen, ist

der Filtrierapparat
aus engl. Kohlcncomposition zum Gebrauche

ganz besonders zu empfehlen,
Anwendung ganz einfach; Erfolg bewun-

derungswürdig. Ein Stück in Taschenformat
sammt Packung 3 ft. bei

Harl Karinger, Luibacl,.
Eine

Kegees-Aelle
ist auf einer Herrschaft in Krain zu besetzen,
Gesuche sind zu richten post« rogtanta Laibach
unter „ ^ . 2 . " (3631) 3 - 1

Kleiner Ayeiger.
Verkauft werden: "NK"'

200 Jahre alte Landkarten und wcrthvollc
Bücher.

Vermiethet werden: V.ü"
zimmcr, Thcntcrlogcn und Geschäftslolali«
täten.

?>i«>ntt 5itckl?N ^ Advolaturs- und No«
d i e n s t jU lyrzz . tarilltslanzlist.

Forst» und Landwirthc, Conlptoirist, Haus-
hälterinnen, Stuben« und Kindsmädchcn,
Handelslchrlingc und Gcwülbsdicncr.

Aufgenommen werden:
Lehrjungen, Koststudcnten und Älädchcn.

Nähere Austunft gibt und weitere Vorme»
kungen besorgt Franz M ü l l e r s Annoncen-
Nureau iu Laibach. lM44)

Nur kurze Zeit!
Aeußerst billigev u«d veellev

Ausverkauf
von

Wildern und Apiegeln,
um 50 Perzent billiger wegen Auflassung des
(2619) 3 - 2 Geschäftes.

F. Münz,
Laibach, giathcmsplcch Nr. 21.

H Earl Simon, ̂
A Restaurateur „zur Kinde", Iudcngassc m
aj Nr. 5. l/>

^ Meinen hochverehrten Herren Gästen H
a) im ,Cafö Europa" für dcn freundlichen ^)
i^Vesuch bestens dankend, erlaube ich mirs^
^dcm P. T, Publikum hicmit höflichst anzu-^
^zeigen, daß ich das ^

Mllstsmus..zurLmlle^
^übernommen habe und stet? bestrebt sein U
!x werde, durch gute Getränke, schmackhaftes
^ Küche und aufmerksame Bedienung den^
^altbewährten Rus dieses Gasthauses zu U
herhalten. (^430) » >i ^
(^ Hochachtungsvoll ^

H Carl Simon. ^

Mr Tourism.
Reisehandbücher für alle Länder, Ge-
mälde und photographischc Ansichten aus
Krain, Kärnten nnd Steicrmark, Tou-
ristenkarten, Pläne und Coursbiichcr,

Reiselektüre empfehlen (2888)

Jg. v. NleiiillillP' ̂  M . Vailikng,
Buch- und Kunsthandlung, Laibach, Steruallce.

Künstliche Zähne u. Gebisse
werden nach der neuesten Kunstmcthodc schmerz-

los eingesetzt, (3429) 6-5

Zahnoperationen
mittelst Lustgas-Nartose vorgenommen vom

Iulmurzt R. Dui^el
an der hradcczlybrüctc, I . Stock.

Jeden Bandwurm Q.7
A bis 4 Stunden schmerz- und gefahrlos; ebenso
sicher beseitigt mich Bleichsucht, Trunksucht,
Magentrampf, Epilepsie, Veitstanz, Bett
niisscn und Flechten, und zwar brieflich.' Vollft,
prakt. Arzt zu Croppenstcdt (Preußen). ^ " ^ <"l

Epilepsie
(Fallsucht) heilt brieflich der Spe-
zialarzt I)r . Kllliuch in Dresden
(Neustadt). Grössto Erfahrung, da
beroits über 11.000 Füllo behandelt.

(1605) 15—IM

H^ll« 3>ü««»«^
»>b I i imil iuge. wllche durch Jugend
lünden lülperlich li»b geisliss fflschwiich!
siilb oder durch ruini«»den Ocdianch
„l l , , (̂ od »nd Queclsillü'r an bösen
Nachküllnthli»«»«» Manniüschwäch«.
?t«rv«n,«r«üttnng, Vlutv»rn<f«»nn
:c, 1,'itc», >uird das berübin««, «lnzig
!n s«<>,«>! A r t «x<stir«nd« « < r k ,,«»>«'
«,>l»»«tl!«I!<?" dringend empilllilen,

Tlisseldc mit sehr wichtigen annto
mischen Abbüdunaen uerselicn, isl ^u
vezielien vo» »»r. >.. »<^»>»» in l»«>»t,
.^weindlcr!,nss<! 2<l. <P«i« 2 fl,)

<>?« sollt« Niemand v«rsäum«n
sill» d,«st» unendlich l«h«r»lch« W « r l
fomm, , , zu lassen. ?

Ein Lehrling
wird aufgenommen iu eine Gemischtwarcn-Hand-
lnng einer deutschen Stadt Unterkrains.

Nähcll' '.'luölunft ertheilt die Expedition
dieses Alattcs. (355«) Z - 2

Niederlage
der (3808) 4

(Tchweisilvcrthcilcr).
Wröhe I. ,l 2. l l . ' f l . ^20, l i l . sl. 2W.

bei

^ K e g k l l l l l h n ^
^ mit Vorrichtung zuin ^

/ S e l b st auffiel lenX
^ ohne Buben. V

Vie Gisemiwflel-Lalink
von Rcichard ^ Comp. in Wien
I I I , Marxergasse 17 (neben dem Sophien.
bade), früher fürstl. Salm'schc Eiscnmöbcl.

Fabrik,
Da wir die Kommissionslagcr in dcn

Provinzen sämmtlich eingezogen, weil es
hänsig vorgekommen, dasj uutcr dem Na-
men unserer Firma fremdes und geringeres
Fabrikat verlaust wurde, so ersuchen wir
unsere geehrtcu Kunden, sich von jetzt ab
direkt an unsere Fabrik in Nicn wenden
zn wollen,

Solidest gearbeitete Möbel für Salon,
Zimmer nud Gärten sind stets aus Lager,
mid verkaufen von nun an, da die Spesen
für die früher gchaltctcn Commissions'
lager entfallen, zu 10"/« Nachlaß vom Preis-
tarif, welchen lvir auf Verlangen gratis
und franco einsenden. <MU«) 104-12

Präger Handelsakademie.
Die G i n s < H r e i b u n g o n für das nächste Studienjahr werden b i n 1 5 t e n

S e p t e m b e r tcr^l,'i<H entgcgengenoinmcn. Vcdingnng der Aufnahiue ist der Nach"
weis iiber dc» erfolgreichen Vcsuch der vierten Klasse einer Mittelschule, höhere Sw-
dien berechtigen zum Eintritt in die entsprechende höhere Klasse. I n Erlrankungsscillen
fillden die Schüler im Handclsspitalc unentgeltliche Pflege. Die absolvierten Schüler
haben nach 8 1l) der Durchführungsbestimmungen znm Wchrgcsctzc die Berechtigung zmn
einjährigen freiwilligen Vtilitiirdienste. Anssührliche Prospeclc und sonstige Auskünfte
ertheilt bereitwilligst im Auftrage des Verwaltungsrathes:

(3000) 3 - 2 E a r l A r e n z , Direktor.

Eä. Ma^r in Oniön^
, Prefchernplatz Nr . 3,

empfiehlt einem hochverehrten P, T. Publikum unter Znsichernug der solidesten und
möglichst billigen Vcdienung sein gut assortiertes Lager von

Galanterie-, Goilette- nnd Uarsümerie-Urtikeln
aus den ersten nnd besten Fabriken sowol des I n - wie auch des Auslandes, ferner
von allen Sortcu Kanzlei- uuo Äriespapicr aus der Fabrik der .Herren kmltl«
un<I 5lez»l«i' in Vlumo, nenesler nnd feinster Confeetionspapiere, soiuie auch von
sämmllicheu Schreib , Zeichen nud Schulrrquisiten. El'enso führt derselbe echt
russische nnd chinesische Karavanen ^ Thees sowul offen luie aiich in Pacletcn, Thee^
gebäck, fämmtliche Thcereqiusüni, Chocoladen von ^nol„l,i'<1, wie nicht minder die
verschiedensten Sorlcn Mnm, alle Gattungen küqneure von V '̂.vn»»<> I'',»s.1l>!lll in
^m»t<>i-a«m, echt französischen Cognae nnd diverse Sollen E^lraweiue, als ^
S h c r r y , M a l ag a, Ä ia d e i r a , Bo r d ea n r. ?e, ?e, '

Schließlich crlanbt sich derselbe noch das P, T. Publikum auf feine bei ihm !
befindliche Niederlage von optischen uud physikalischen Artikeln, als- Horuklemlner
!,, lD kr,, StahMemmer » fl, l.'V. Stahltlemuler, feinst mit SchildlrotNnsentheileu
ll fl. 1-t>5, Hornbrillen ä, 80 kr,. Stahllirillcu von 80 kr. an, »,'eitbrillen ,l sl l <!0, !
Invisible-Vrillen ^ fl, 240, ferner Lorgnetten, Brillen n„d Klemmer in Schildpatt^,
Gold- und Silbcrfassung, Operngucker, Llueloidc, Theriuometer, Vcrmcssungs^

! stäbc )c ?c,, ans der bekannten Fabrik des Herrn ^nären« Ilu«pl»l in kr»5
aufmerksam zn machen.

! Auswärtige Aufträge werden prompt gegen Nachnahme cffcctuiert. (5,512)19

^L« Wto^V^^ ^s^^^ ^ * ^ ^ mm violfachto Firm»
&H *^m ty*ä TOfl aufgedruckt ist'

Seit 80 Jahren stets mit dorn besten Erfolgo angowandt gegen jodo Ar t

Magenkrankhe i t en und Verdauungss törungen (wie Appetitlosigkeit, Versto-
pfung etc.) gegen ßliitcongestJonen und HUuioiTlioiduIieideu. Uosondow Y&'
sonon zu empfohlen, dit; eine sitzende Lebensweise führen.

FiilHiiic?u,to werden ur«»-ielitli<j|i vorfbljpt.
Preis einer versiegelten Oriyinalflasclw 1 Jl. ö. U.

Franzbranntwein und Salz.
Der zuverlässigste» Solbstar/.t zur Hilfo der leidenden Monschheit bei all«n

innoren und iiussoron Entzündungen, gngon dio moiston Kninkhoiton, Vorwundunff«"
allor Art, Kopf-, Ohren- iiml Zahnschmerz, aite Schädon und ossnno Wunden K r ^ '
schaden, Ilrand, (Mitzündete Augen, Jjälimungen und Verletzungen jeder Art'otc otc'

/n Flasehen sammt Gebrauchsanweisung SO kr. ö W>

^ j^^^lSftl^fc^ Leberthran
wHBÎ MtT l • A i H i w3 3 i\ l y * H B ^ ^ von

*P ^ in Itergen (Norwegen)«

Dieser Thran ist der oinzigo, der unter allen im Handel vorkommenden ^° r '
t«n zu ärztlichen Zwecken geeignet 1st.

Preis I fl. ö. W. per Flasche sammt Gebrauchsanweisung. .

Ii aupt-Yersandt
bei

A. Moll, Apotheker, k. k. Hoflieferant, Wie11'
Tiichlauheji. .\,

Do])ota in allon renommierten Apothckon dor Monarcliio oder in M^° r JL,
warenhandlungon. In Orten ohne ])opots erhalten auch Privatporsoneji boi P
.serer Abnahme ent-sjtrechendon Jiabatt. ,,x\

Das p. t . Pub l ikum wird gebeten, aiiKdrUcklleh Molls Prlt|)«-rJ i tc
f l,|d

verlangen und nu r solche au/unel imen, welche mit meiner S c h u t z m » * ^
Unterschrif t versehen sind.

Z D e p ö t s : 1-aibach: G. Piccoli, Aj»oth.; Jos. Svoboda, Apoth. ̂ " L i ,
Carlatti. (Mill: «auiiibach'schu Apothok». J. A. Kupferschnüd. (iiim: A. I1j"j" , -*:
Apoth.; C. Zanotti, Apoth.; A. .Seppcnhofer, A. v. Gironcoli, Apoth. Krai"fDJlti,o-
Karl Schaunig, Apotheker. K l a g t n s u r t : (Jlementschitsch; P. Uirnbachor, ^l'ji^d*
k«r; J?\ Krwdin. Apothokur; Pet«sr Merlin. Pontase l : P. (Jraaria, Ajtotliokor. \ e t ;
inamiHdors: A. Koblek, Apotheker. Rudolsswer th : J. Horgmann, A^'°i «ol'11'
1). Ui/.zoli, A]>otl)oker. S t e in : JOH. Moönik, Ajiothokor. S p i t a l : Kbiior * cji;
Apothekoi-. S t rassburg : J. N. Gorton. Triebael i : G. Imogors Witwe. y \ ^ S
C. Kunipfa Krben, Ajiothekor. Wippach: Alb. Musina, Apotheker. ( 0 ^

Druck und Verlag von Jg. v. Klelnmayr ck F»d. Namberg.


